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Großherzoglich Badisches

Anzetge - Blatt
für den

Mittelrhein Kreis.
M 63 Mittwoch den 8 . August 1849.

Bekanntmachung .
Die außerordentliche Vermögenssteuer für 1849 betreffend .

Rro . 10387 . Die Vorstände (Hauptverwaltungen , Hauptagenturen , Directionen rc . ) der in«
ländischen , auf Gegenseitigkeit gegründeten Renten» , VersorgungS - , Wittwen» und Waisenanstalten,
der inländischen , auf Gemeinschaftlichkeit des Ertrags , der Verwaltungskosten und Verluste ge¬
gründeten Sparkassen , Leihkassen und Vermögensverwaltungen, endlich der inländischen , aufActien ,
Gesellschaftövertrag oder Gemeinschaftlichkeit deö Ertrags gegründeten Unternehmungen, werden hier¬
durch aufgefordert , ihre Mitglieder , Actionäre , Gesellschafter oder Theilhaber (mit Angabe deS
NamcnS , Standes , Wohnorts und Amtsbezirks und bei Ausländern mit Angabe des Landes ihres
Wohnsitzes ) "Jeden mit seinem Antheil am Gesammtvermögen in Gemäßheit des 8 12 der Verord¬
nung vom 23 . d . M . ( Reg Bl . S . 381 ) unverzüglich hiehes anzugeben.

Karlsruhe , den 31 . Juli 1849.
Steuer - Direction .

S e l tz a m . vdt Schmidt.
Obrigkeitliche Bekanntmachungen .

Stetten . (Fahndung. ) Nro. 3320 . Der
hiesige Bürger Franz Räfle , welcher der Ge¬
meinde als Bürgermeister vorgestanden , in der
Folge aber der revolutionären Regierung in
der Eigenschaft als Civilcommissär seine Dienste
geleistet hat , entfernte sich von hier unter dem
Vorgeben , einen Verwandtenin Unterelchlingen ,
Königlich Bayerischen Landgerichts Günzburg,
zu besuchen. Dieses Vorgeben hat sich aber als
unrichtig herausgestellt , und da Räfle seither
weder zurückgekehrt ist , noch sonstige Nachricht
von sich gegeben hat , so muß angenommen
werden , daß er sich , um der Untersuchung wegen
Theilnahme an den jüngsten revolutionären Be¬
wegungen zu entgehen , aus dem Staube ge¬
macht habe .

Sämmtliche Behörden werden ersucht , auf
den Flüchtigen zu fahnden und ihn im Betre-
tunqSfalle gefänglich anher einzuliefern .

Personöbeschrieb . Alter : 44Jahre ; Größe :
5' 5" ; Statur : schlank ; Haare : blond ; Stirne :

breit ; Augenbraunen : blon^ Augen : grau ;
Rase : proportionirt; Mund : nein ; Kinn : rund ;
Gesichtsform : länglich ; Gesichtsfarbe : gesund ;
Zähne : gut ; Bart : blond .

Abzeichen : hat etwas auswärts gebogene
Kniee.

Stetten , den 27 . Juli 1849 .
Großherzogliches Bezirksamt

Heuberger .
Rheinbifchofsheim . ( Aufforderung und

Fahndung .) Ro . 8297 . Advocat Weitig von
WormS ist der Theilnahme an der Mairevo-
lution angeschuldigt , weßhalb wir gegen den¬
selben Special-Untersuchung erkannt haben . Da
Weitig sich dem Vernehmen nach auf flüchti¬
gem Fuß« befindet , so wird derselbe andurch
ausgefordert , sich binnen 3 Wochen dahier zu
stellen und über das ihm zur Last gelegte Ver¬
brechen zu verantworten , widrigenfalls gegen
ihn nach Lage der Acten erkannt würde .

Zugleich werden fcte Behörden ersucbt , auf
den Angeschuldigten , dessen Signalement zur
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Zeit nicht angegeben werden kann , zu fahnden ,
ihn im BetretuizgSfall frstzunchwen und anher
zu lieferst .

Rheinbischofsheim , tzen 4 . August 1849 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Fingado .
Rheinbischofsheim . ( Aufforderung und

Fahndung . ) Nro . 8094 . Der praktische Arzt
vr . Götz von Lichtenau ist der Thcilnahme an
den jüngsten hochverrätherischen Unternehmungen
angeschuldigt , weßhalb wir gegen denselben Spe¬
cial - Untersuchung erkannt haben .

Da sich der Angeschuldigte dem Vernehmen
nach auf flüchtigem Fuße befindet , so wird der¬

selbe andurch aufgesordert , sich binnen 3 Wochen
dahier zu stellen und über das ihm zur Last ge¬
legte Verbrechen zu verantworten , widrigens
gegen ihn nach Lage der Akten erkannt werden
würde .

Zugleich fordern wir die Gerichts - , Polizei -
mld Militär - Behörden auf , auf den Ange¬
schuldigten , dessen Signalement , soweit es er¬
hoben werden konnte , unten solgt , zu fahnde »,
ihn im Betretungösall festzunehmen und hieher
zu liefern .

Rheinbischofsheim , den 1 . August 1849 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Fiugado .
Signalement . Älter : 43 '/ , Jahre ; Sta¬

tur : stark ; Größe : ungefähr 5 ' 6 "
; Gesichts¬

farbe : gesund ; Gesichtsform : rund ; Haare :

schwarz ; Stirne : Mvas gewölbt ; Augenbraunen :

schwarz ; Augen : schwarz ; Nase : mittler ; Mund :

S
ewöhnlich ; Kinn : rund ; Bart : starker schwarzer
kinn - und Backenbart .

Bruchsal ( FahndungS - Zurücknahme . )
Nro . 21229 . I . U . S . gegen Johann Michael
Frank von Mannheim wegen Diebstahls . Jo¬
hann Michael Frank von Mannheim wurde
dem dortigen Stadtamte einqeliefert , weßhalb
wir unsere unlerm 27 . v . M . erlassene Fahn¬
dung aui denselben zurücknehmen .

Bruchsal , den 25 . Juli 1849 .
Großherzogl . Oberamr .

v . Berg .

Pforz h ei m . ( Aufforderung und Fahndung .)
Rro . 21094 . Dragoner Philipp Hochmuth von

Brötzingen hat sich am 18 . v . M . aus dem

Depot in Gottesaue entfernt , und sein Aufent¬
halt ist unbekannt . Indem wir ihn auffordern ,
sich binnen 6 Wochen dahier oder bei dem Reiter -

depotcommando in Gotteöaue zu stellen und über

feine unerlaubte Entfernung zu verantworten ,
widrigenfalls er nach dem Gesetze vom 5 . Oct .
1820 bestraft würde , richten wir an alle Polizei¬
behörden das Ersuchen , auf denselben zu fahnden
und ihn im Betretungsfalle hierher einzuliefern ,
zu welchem Ende dessen Signalement folgt .

Dragoner Hochmuth ist 2l Jahre 5 Monate
alt , 5 ' 7 " 1 ' " groß , von starkem Körperbail ,

! hat gesunde Gesichtsfarbe , graue Augen , schwarze
Haare und gewöhnliche Nase .

Pforzheinl , den 1 , August 1849 .
GroßherzoglicheS Oberamt .

Flad .

llf Karlsruhe . ( Aufforderung und Fahn¬
dung .) Der Wachtmeister vom frühem ersten
Dragoner - Regiment , Melchior Weiland von

Schönfeld , welcher angeschuldigt ist , an der im
Monat Mai dieses Jahrs ausgebrochenen Mi¬
litär - Meuterei thätigen Antheil genommen zu
haben , wied aufgefordert , sich sogleich hier zu
stellen und zu rechtfertigen .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Polizeibe -

hehörden , auf den Wachtmeister Weiland , welcher
sich auf flüchtigem Fuße befindet , und dessen
Signalement unten steht , zu fahnden , im Be -

tretungsfall ihn zu verhaften und anher abzu¬
liefern .

Karlsruhe , den 4 . August 1849 .
Die niedergesetzte Untersuchungs - Commisston

de§ I . Dragoner - RegimentS .
A . A . :

Rüttinger .
Signalement . Alter : 28 Jahre ; Größe :

5 ' 6 " 1 "" ; Körperbau : schlank ; Gesichtsfarbe :

gesund ; Augen : grau ; Nase : mittler ; besondere
Kennzeichen : keine .

[ 1J Bühl . ( Fahndung ) Nr . 23625 . Den

unien beschriebenen Franz Herr von Steinbach ,
i welcher dahier eine Dicbstahlsstrafc zu erstehen ,
’ sich aber von Hause , wohin er bis zur Hei -

j lung von einer ansteckenden Hautkrankheit ent -

lassen war , heimlich entfernt hat , bittet man

j im BctretungSfallc wohlverwahrt anher cin-
! liefern zu lasse» .

Bühl , den 31 . Juli 1849 .
1 Großherzogl . Bezirksamt .
1 Heil

Signalement . Alter : ungefähr 27 Jahre ;
Größe : 5 ' 6 " ; Statur : schlank ; Gesichtsform :

i länglich ; Gesichtsfarbe : blaß ; Haare und Bart :
I schwarz ; trägt ein kleines Knebelbärtchen . Be -
!

sondere Kennzeichen : dreht im Gehen die Ach -
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fehl . Kleidung : blauer WammS , Kappe .
und gewöhnlich blau gefärbte Hsfen .

Durlach . ( Fahndung . ) Rro . 21949 . Die j
Barbara Martin von Staufen ist durch hofge - !

richtliches Urtheil vom 21 . Mai d . I . wegen
Diebstahls zu einer vierwöchentlichen Gefängniß -

strafe verurtheilt und soll nun diese Strafe er- j
stehen ; allein dieselbe hat sich von Hause ent - !
fernt , und da ihr gegenwärtiger Aufenthaltsort
unbekannt ist , so werden sämmtliche GerichtS -
und Polizeibehörden ersucht , aus die Condem -
natin zu fahnden und dieselbe im BetretungS -

falle entweder an das Gr . Bezirksamt Staufen
oder hieher zu liefern

Signalement . Alter : 20 Jahre ; Größe :
5 ' 4 "

; Statur : mittler ; Haare : braun ; Stirne :

gewölbt ; Angenbraunen : braun ; Augen : blau ;
Rase und Mund : gewöhnlich ; Kinn : rund ;
Gesicht : länglicht ; Farbe : gesund ; Zähne : gut ;
besondere Kennzeichen : keine.

Durlach , den 2 . August 1849 .
Großherzogliches Oberamt .

Galura .
13] Durlach . ( Fahndung .) No . 20,045 .

Auf den schriftlichen Befehl deS Generals en
vbvk Ludwig MieroSlawSki , contrasignirt von
dem General Adjutanten Sigel , plünderte am
25 . v . M ein gewisser Feldcassier Schleicher
unter Beihülfe deS s. g . MajorS Carle und
KriegS - CommissärS Bäsel von Durlach die hie -

fige DomänenverwaltungS - Casse , indem ste dar¬
aus den Betrag von 1035 fl . erhoben .

Da sich die oben gedachten Individuen ge¬
flüchtet haben , so werden die Behörden ersucht,
auf dieselben und daS geraubte Geld zu fahn¬
den und ste ihm Betretungöfall anher zu über¬

liefern .
Durlach , den 17 . Juli 1849 .

Großh . Bad . Oberamt .

j3 ] TauberbischosSheim . ( Fahndung .)
Nro . 13964 . GymnasiumSdirector Damm in
TauberbischosSheim ist der Theilnahme an der

jüngsten Empörung beschuldiget .
Derselbe hat sich der Einleitung einer Unter¬

suchung gegen ihn durch die Flucht entzogen ,
und dessen gegenwärtiger Aufenthalt ist un¬
bekannt .

Wir ersuchen sämmtliche Polizeibehörden , auf
denselben zu fahnden und ihn im Bctretungs -

fuB anher einzuliesern .
Signalement . Alter : 37 Jahre ; Größe :

5 ' 5 "
; Statur : besetzt ; Gesichtssorm : rund ;

Gesichtsfarbe : gesund ; Haare : braun ; Stirne :
hoch ; Augenbraunen und Augen : bräun ; Rase
und MuNV : mittler ; Bart : bräun ; Kinn : rund ;
Zähne : aut -

TauberbischosSheim , den 24 . Juli 1849 .
Großherzogliches BezirkSctmt .

.Ruth .
13] Sin Sh ei Nt. ( Aufforderung und Fahn¬

dung .) Ro . 17864 . Die als Theilnehmer an
den jüngsten hochverrätherischen Unternehmun¬
gen im Großherzogthum Baden Betheiligten ,
nämlich :

1) Kupferschmied Philipp Hofmann vow
Sinsheim ,

2 ) Schneidermeister Friedrich Franz Freund
von da ,

3 ) Ackersmann Johann Abraham Reinig
von da ,

4) der penstonirte Grenzaufseher Boger von
Rohrbach ,

5 ) Metzaermeister Peter Wild jung von
Steinöfurth ,

6 ) Chirurg Johann Adam Rupp von da,
7 ) Bäckermeister Johann Häring von Hils¬

bach ,
8 ) Zimmermeister Andr . Kappes von Zuzen -

yauscn ,
welche sich auf flüchtigem Fuße befinden , wer¬
den aufgeforvert , sich binnen - 14 Tagen zu stel¬
len und über das ihnen zur Last gelegte Ver¬
brechen zu verantworten , ansonst Nach Acten -

lage gegen sie erkannt werde .
Sämmtliche Behörden werden ersucht , die

Genannten km Falle des Betretens zu verhaf¬
ten und anher abliefern zu lassen .

Zugleich bemerkt man , daß aus daö Ver¬
mögen der Flüchtigen Beschlag gelegt ist , und
daß deren Schuldner bei Vermeidung doppelter
Zahlung von den Jenen schuldigen Summen
nichts auszahlen dürfen .

Sinöheim , den 24 . Juli 1849 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Bode .
Signalement des Phil . Hofmann von hier .

Alter : 35 Jahre ; Größe : 5 ' 5 "
; Statur : be¬

setzt ; Gesichtsfarbe : gesund ; Stirne : nieder ;
Haare : blond ; Augenbraunen : blond ; Augen :

grau ; Nase : spitz ; Mund : breit ; Kinn : spitz ;
Zähne : gut ; Bart : röthlich ; besondere Kenn¬
zeichen : kurzsichtig.

Signalement deS Friedrich Franz Freund .
Alter : 42 Jahre ; Größe : 5 ' 7 "

; Statur :
schlank und hager : Gesichtsfarbe : blaß ; Stirne :
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hoch ; Haare : blond ; Augenbraunen: blond ;
Augen : blau ; Rase : spitz ; Mund : groß ; Kinn :
spitz ; Zähne : mangelhaft; Bart : blond .

Signalement deö Joh . Abraham Reinig.
Alter : 42 Jahre ; Größe : 5' 7" ; Statur : dick;
Gesichtsfarbe : frisch ; Gesichtsform : vollkommen;
Haare : schwarz und gelockt ; Augenbraunen :
jchwarz ; Nase : stumpf ; Mund : aufgeworfen ;
Zähne : gut ; Kinn : rund ; Bart : schwarz.

Signalement deS Metzgers Peter Wild jung .
Alter : 28—29Jahre ; Größer 5' 5" 6‘"; Statur :
besetzt ; Gesichtsfarbe : gesund ; Haare : blond;
Stirne : nieder ; Augenbraunen: braun ; Augen :
blau ; Nase : groß ; Mund : mittler ; Bart :
röthlich .

Signalement des Grenzaufseherö Boger.
Alter : 50 Jahre ; Größe : 5 ' 9"

; Statur : stark;
Gesichtsfarbe : gesund und braun ; Haare :
schwarz ; Augrnbraunen : schwarz; Augen : grau ;
Rase : mittler; Stirne : hoch ; Mund : groß ;
Zähne : gut ; Kinn : rund ; Bart : schwarz mit
weißen Haaren vermischt.

Signalement des ChirurgenJohann Adam
Rupp . Alter : 28 Jahre ; Größe : 5 ' 6" 7" ' ;
Statur : stark ; Gesichtsfarbe : gesund ; Haare :
roth ; Augenbraunen: roth ; Augen : blau ; Nase :
dick ; Mund : aufgeworfen ; Bart : roth ; Zähne :
gut . Ist blatternarbig und hat eine heisere
Stimme .

Si gnalement des Bäckers Johann Häring .
Alter : ungefähr 30 Jahre ; Größe : 5 ' 9" ;
Statur : schlank; Gesichtsfarbe : blaß ; Haare ;
röthlich ; Stirne: hoch ; Augenbraunen: blond ;
Augen : blau ; Mund : groß ; Zähne : gut ; Kinn :
spitz-

Signalement des Ziinmermeisters Andreas
Kappes . Alter : 63 Jahre ; Größe : 5' 6" ;
Statur : stark; Gesichtsfarbe : frisch ; Haare :
schwarzbraun; Stirne : hoch ; Augenbraunen :
braun ; Augen : grau ; Zähne : gut.

>31 Tauberbischofsheim . ( Fahndung . )
No . 13968. Gegen HofgerichtS-Advokaten vr .
Kreitler in TauberbischofShcin liegt die Anschul¬
digung der Theilnahme an der jüngsten Empö¬
rung vor .

Derselbe Hai sich der Einleitung einer Unter¬
suchung durch die Flucht entzogen.

Wir stellen an sämmtliche Polizeibehörden
unter Beifügung deS Signalements das An¬
suchen , aus denselben zu fahnden und ihn im
BetretungSsallc anher einzuliefern .

I Signalement . Alter : 49 Jahre ; Größe :
i 5' 9 — 10" : Statur : stark ; GesichtSform : rund;
| Gesichtsfarbe : gesund ; Haare : dunkelbraun;
j Stirne : nieder ; Augenbraunen: schwarz ; Au¬

gen : braun ; Nase : lang ; Mund : klein ; Kinn :
rund ; Bart : keinen ; Zähne : gut ; besondere
Kennzeichen : hat eine Narbe aus einer Wange .

Tauberbischosshcim , den 24 . Juli 1849.
Großh . Bad . Bezirksamt.

Ruth .
Tauberbischofsheim . (Die ordentliche und

außerordentliche Conscription pro >848 betr . )
No . >3765. Die unten aufgefübrten, zu obiger
Conscription gehörigen Pflichtigen werden , nach¬
dem sie sich aus die öffentliche Aufforderung
vom 28 . December v . I . nicht gestellt, hiemit
der Resraction für schuldig erklärt , in die nach
Gesetz vom 5 . Oktober 1820 bestimmte Strafe
von 800 fl . verfällt , deS augebornen OrtSbür-
gerrechtS für verlustig erklärt und weitere per¬
sönliche Bestrafung auf ihren BetretungSfall
Vorbehalten .

AuS der Altersklasse 1827. Loos -No.
1 ) Heinrich Löhr von Külsheim . . . 41 .
2 ) Johann Hörner von Großrinderfeld. 53.
3 ) Franz Joseph Popp von Lauda . . 54.
4) Joh . Karl NeeS von Schönfeld . . 70.
5) Anselm Löhr von Tauberbischossheim . 84 .
6) Johann Baumann von KülSheim . 86.
7 ) Jos. Ant. Freundschub von Uissigheim . 92.
8 ) Am. Deckert von TanderbischofSheim . 95.
9 > Peter Jos. Kerber von Külsheim 97.

10 ) Bonifaz Bauzer von Nissigheim . 124 .
11 ) Abraham Stern von Könighcim . 130.

AuS der Altesklasse 1826 .
1 ) AmbroS Backof von Külsheim . . 26.
2 ) Martin Stahl von da . 33.

Tauberbischofsheim , den 18 . Juli 1849 .
GroßhnzoglicheS Bezirksamt.

St üh l i n g en. (Aufforderung und Fahndung .)
No. 6434. Simon Gantert von Horheim, Dra¬
goner im H . Regiment zu Mannheim , ist der
Desertion aus der Festung Landau angeschul¬
digt , und hat der ihm am 12 . b . M . durch sein
Bürgermeisteramtzugestellten Einberufungsordre
bis jetzt keine Folge gegeben, sich jedoch sogleich
von seiner Heimath entfernt . Derselbe wird
deßhalb aufgefordert , sich binnen 4 Wochen ent¬
weder dahier oder aber bei dem Großherzogl .
II . DragonerregimentS - Commando in Mann¬
heim um so gewisser zu stellen , widrigenfalls
er als Deserteur erklärt und in die gesetzliche
Strafe verfällt würde .
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Zugleich ersuchen wir sämmtliche Behörden,
auf den Simon Gantert , dessen Signalement
hier unten folgt , zu fahnden und ihn im Be¬
tretungsfall anher oder zu seinem Regiments-
Kommando zu liefern.

Stühlingen , den 30. Juli 1849 .
Großh . Bad . Bezirksamt .

Hübsch.
Signalement . Alter : 23 Jahre ; Größe :

5' 8" 2" ' ; Körperbau: stark ; Gesichtsfarbe:
gesund ; Augen : grau ; Haare : blond ; Rase :
spitz.

s2j Bruchsal . «Aufforderung und Fahn¬
dung. ) No . 2 >210. Philipp Walter von Bruch¬
sal , Soldat im Dragoner- Reqimente von Frey-
stebt No . II, wird seit dem 21 . v . M . im Re-
gimente vermißt . Derselbe wird daher aufge¬
fordert, sich innerhalb 6 Wochen entweder dahier
oder bei setnemRegimenlS -Commando zu stellen,
widrigenfalls gegen ihn die auf Desertion ge¬
setzte Strafe ausgesprochen werden würde.

Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden
ersucht , auf Philipp Walter zu fahnden und
ihn im LetretungSfallean sein RegimentS- Com -
mando abzuliefern .

Bruchsal , den 25. Juli 1849 .
Großherzogliches Oberamt.

v . Berg . vdt . Hamminger .
Straferkenntnisse gegen Deserteurs .

Rachgenannte Soldaten , welche sich auf die
öffentlichen Borladnngeu nicht gestellt haben ,
werden der Desertion für schuldig erkannt , ihres
Gemeindebürgerrechts für verlustig erklärt , und
vorbehaltlich persönlicher Bestrasung im Bttre-
tungSfall, in eine Geldstrafe von 1200 fl . verfällt.

AuS dem Bezirksamt Achern.
Obercanonier Karl Rau von Achern .
Soldat MedarduS Hofer von OenSbach .

Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werben hicmit zur

öffentlichen Kenntniß gebracht , und sämmtliche
Gerichts- und Polizeibehörden ersucht , auf die
Diebe unk Besitzer der entwendeten Effecten
zu fahnden.

Im Bezirksamt Bühl .
Ro 23785 . Vom 23 . auf den 29 . Juli d . I .

wurden in der Behausung deS Bürgers und
AckerSmannS Bonifaz Ibach ron Weitenung auS
feiner verfchloffenen Commode durch HerauSzie -
hcn der obern Schublade demselben folgende
Geldsotten entwendet , alS :

1 ) Ein Paquet mit 100 fl . , bestehend in Kro -
nenthalern und einem SechSkreuzer-Stück.

2) Ein Paquet mit 30 fl.
3) Ein ditto mit 68 fl. verschiedener Geld¬

sorten , worunter sich preußische Thaler und
Guldenstücke befanden

4) Ein Paquet mit 30 fl . 25 kr., ebenfalls
auS verschiedenen Geldsorten .

SämmtlicheS Geld war in einem leinenen
Säckchen ohne Zeichen , das einen Werth von
6 kr. hatte, und so das Papier, in welchem das
Geld eingerollt war .

Im Bezirksamt Kork .
In der Nacht vom 2 . auf den 3 . l . M.

wurden dem Jakob Zockers 7 . von hier mittelst
EinsteigenS in eine Küchenkammer vier leinene
MannShemden entwendet , von denen 2 noch
ganz neu und alle 4 unten auf der rechten
Seite an dem dort befindlichen kleinen Schlitze
mit I . I . von türkischem Garn gezeichnet sind .

Zehutablösungen .
In Gemäßheit deS § 74 des Zehntablösungö -

geseyes wird hiemit öffentlich bekannt gemacht,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt GerlachSheim :
[ 1 ] deS der Schule Hochhausen auf den

Gütern einzelner Privaten in Jmpfingen zu¬
stehenden Zehntens ;

12 ] des der Schulstelle Hochhauseil auf dem
Hosgut der Fürst! . Löwenst Standesherrschaft
zu Jmpfingen zustehcnden Zehntens ;

im Bezirksamt Uebcrlingen :
fl ] zwischen dem Spital Neberlingen und den

Zehntpflichtigen zu Heiligenholz ;
11 ] zwischen der Pfarrei Sipplingen und den

Zehntpflichtigen zu Neberlingen ;
im Bezirksamt Billingen :

f2I zwischen dem Kirchenfond Kirchdorf und
den Zehntpflicbtigen daselbst ;

im Oberamt Bruchsal :
121 des der Pfarrei Stettfeld auf dortiger

Gemarkung zustehenden Zehntens.
Alle Diejenigen, die in Hinsicht auf diesen

abzulösenden Zehnten in beten Eigenschaft als
Lehenstück , Stammgutstheil , Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den 88 74 und 77 des Zehntab-
lösungSgesetzrS enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu wenden .
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{2 ] Mcka ^ bbsch o fsh ebm . ( Zehntablösnng
betreffend . ) ^ Ntr 12639 . Da -durch richterliches
Urtheil vom 7 . Mat st I . VaS Ablösungskapital
von beü ? der evnngel . Marktb Bargen auf dor¬

tiger Gemarkung zustehenden großen «Nd kleinen

Zehnten auf 8428 fl . l2 kr .
-feffgefttzk und die¬

se« Urtheil rechtskräftig geworden ist , so wer¬
den alle Diejenigen , welche Anspruch ati das

ZehntnblöstmgSkapital zu haben glauben , aulge¬
fordert , solchen binnen 3 Monaten geltend zu
machen , widrigenfalls sie lediglich an den Zehnt¬
berechtigten gewiesen werden würden .

NeckarbischofSheim , den 23 . Juli 1849 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Benitz .

Karlsruhe . ( Die Aufstellung eines Ge¬

richtsboten betr . ) No . 13812 . Michael Roih
von LiedolSheim ist als Gerichtsbote für die Orte

Linkenheim , Hochstetten , Liedolsbeim , RuSheim
und Graben aufgestellt und verpflichtet worden ,
was hiermit bekannt gemacht wird .

Karlsruhe , den 31 . Juli 1849 .
Großherzogliches Landamt .

Nebenius .
[ 1J Karlsruhe . ( Brod - und Fourage -

Lieferung betr . ) Die Brod - und Fouragelicfe -

ru » g für die Großh . Bad . Truppendepots zu
Mannheim , Bruchsal und GottcSaue
innerhalb der vier Monate September ,
Oktober , November und December 1849

soll DienStagS den 14 . August d . I . an
die Wenigüfordernden begeben werden .

Die hiezu Lusttragendcn haben
1 ) vor Allem die bei den Depot - Commando 'S

und bei der Unterzeichneten Stelle aufgelegten
Lieferungs - Bedingungen einzusehen und Formu¬
lare zu den Soumrssionen unentgeldlich in Em¬

pfang zu nehmen ;
2 ) ihre Soumissionen an das Großh . Kriegö -

ministerium portofrei , versiegelt und mit der

Aufschrift : „ Brod - ( Fourage ) Lieferung für
daS Depot dt N . betreffend " einzusenden oder
biS DienStag den 14 . Augnst d,I , Vor¬

mittags 10 Uhr , in die bei der Unterzeich¬
neten Stelle auSgesetzte SoumissionS - Lade ein¬

zulegen , weil sogleich nach dem Schlage dieser
Stunde auf der Uhr der evangel . Stadtkirche
mit der Eröffnung der Soumissionen begonnen ,
jedes spätere Angebot aber zurückgewiesen wird .

3 ) Jeder Sonmilkent hat seiner Soumission
ein gemeinderäthlicheS , von dem betreffenden
Amt beglaubigtes Leumunds - und VermögenS -

zeugniß oder die KriegSministerial - Verfügung ,

wodurch er von -Vorlage des Vermögens - und

Leumundszeugnisses befreit worden ist , beizu -

legen .- - SvumlsstoNen , welchen diese Anlage
fehlt , werben ohne alle Rücksicht zurückgewiesen .

4 ) Jeder Soumittent hat bei der Soumis -

sionS - Eröffnung persönlich oder durch einen

schriftlich Bevollmächtigten anzuwohnen .
Schließlich wird bemerkt , daß für die Brod -

kieferung nur inländische Bäcker und Mehl¬
händler als Soumittenten zugelaffen werden .

Karlsruhe , den 31 . Juli 1849 .
Sekretariat deS Großh . KricgSministeriumS .

Gempp .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen.

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle Diejenigen , welche aus

was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgefordert , solche in der hier unten zum Rich -

tigstellungs - und Vvrzugsverfahren angeord¬
neten Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlus¬
ses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzu¬
melden , und zugleich die etwaigen Vorzugs¬
und Unterpfandsrechte , unter gleichzeitiger Vor¬

legung der Beweisurkunden und Antretung deS

j Beweises mit andern Beweismitteln , zu be-

j zeichnen , wobei bemerkt wird , daß , in Bezug
| auf die Bestimmung des Massepflegers , Gläu -
i bigerausschusses und den etwa zu Stande kom -
! mendcn Borg - oder Nachlaßvergleich , die Nicht -

; erscheinenden alö der Mehrheit der Erschienenen

j beigetrcten angesehen werden sollen.
! Ans dem Bezirksamt Oberkirch :

[ 1 ] von Oppenau , an die in Gant erkannte

Verlassenschast des verstorbenen Lukas Lehmann ,
auf Montag den 3 . September 1849 , Vormit -

j tagö 9 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei,
j Aus dem Bezirksamt Gengenbach :
i von Unterharmersbach , an die in Gant er -

> kannte Verlassenschaft der Jos . Rauer ' s Wittwe ,
I auf Freitrag den 31 . August 1849 , Vormittags
I 8 Uhr , auf diesseitiger AmtSkanzlei .

Aus dem Oberamt Offenburg :
! von ZunSweier , an die in Gant erkannte
; Verlassenschaft des RathschreiberS Felir Ruf ,
! auf DonnerStag den 23 . August 1849 , Vor¬

mittags 8 Uhr , auf diesseitiger AmtSkanzlei .
i AuS dem Bezirksamt Kork :

! j3j von Willstätt , an die in Gant erkannte

Verlassenschast deS Webers Jakob Feist , auf
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Samstag den 25 . August , Morgens 8 Uhr,
auf diesseitiger AmrSkanzlei;

f3f von Willstätt , an die in Gant erkannte
Verlaffenschast des TaglöhnerS Georg Staadt ,
auf SamStag den 25 . August , Morgens 8 Uhr,
auf diesseitiger Amlskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Haslach :
12] von Mühlenbach, an die in Gapt er¬

kannte Verlassenschaft des verstorbenen Franz
Joseph Uhl , auf Donnerstag den 30. August
1849 , Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger
Amtskanzlei . _

Präclusiv - Erkenntnisse .
Me diejenigen Gläubiger , welche bei den ab¬

gehaltenenLiquidations-Tagfahrten der unten be¬
nannten Schuldner die Anmeldung ihrer Forde¬
rungen unterlassen haben , sind von der vorhande¬
nen Gantmasseausgeschlossenworden , und zwar :

Aus dem Oberamt Rastatt .
Zn der Gantsache des Franz Joseph Holl von

RothenfelS — unterm 16 . Juni 1849 No . 22979.
AuS dem Bezirksamt Bühl .

Zn der Gantsache deS Anton Gärtner von
Oberbruch — unterm 26 . Juli 1849 Nr. 23435 .

131 V i lli n g e u. (Beschlaglegung betreffend .)
Nro . 14870. I . U . S . gegen den prakt . Arzt
Karl Hoffmann von hier wegen HochverrathS
haben wir auf daS gcsammte Vermögen deS
Angeschuldigten Hoffmann Beschlag gelegt , und
fordern hiermit dessen Schuldner auf , bei Ver¬
meidung doppelter Zahlung bis auf weitere dies¬
seitige Verfügung weder an Hoffmann noch an
sonst Jemand für oder aus dessen Rechnung
Zahlung zu leisten.

Villingen , den 25 . Juli 1849.
GroßherzoqlicheS Bezirksamt.

Blattmann .
13J Villingen . (Beschlaglegung betr .)

Nro . 14871 . I . U . S . gegen den Schriftver-
faffer Joseph Fuchs von hier wegen hochver-
rätherischen Unternehmungen ist dessen gesumm¬
tes Vermögen mit Beschlag belegt worden.

Wir fordern deßhalb die sämmtlichen Schuld¬
ner deS Fuchs auf , bei Vermeidung doppelter
Zahlung bis auf weitere diesseitige Verfügung
weder an Fuchs noch sonst Jemanden Zahlung
von dem Schuldbetreffniß zu leisten.

Villingen , den 25 . Juli 1849 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Blattmann .
(1J Bühl . (Arrestanlage betr .) Rr . 23661 .

Die Großh . Generalstaatskaffe hat gegen Apo¬

theker Franz Schlosser von Steinbach auf den
Grund chxr L. R . S . 1346 und 1348 , wie der
Anfügungen :

1 ) eS habe der Beklagte in seiner
Eigenschaft als s. g . Civilcommiffär
deS diesseitigen Amtsbezirks aus
der klagenden Kasse mit Wissen der
Unrcchtmäßigkeit auf Anweisung
deS usurp. Finanzministers Goegg
zur Verwendung der Wehrmann¬
schaften der Colonien HerrenwieS
und HundSbach am 12 . Juni durch
Vermittlung der Forstkaffe Bühl 150 fl .

2) auf Anweisung des später » s. g.
Finanzministers Heunifch für Diä¬
ten und Auslagen am 27 . Juni 97 fl . 2 kr .

3) auf gleiche Anweisung für dienst¬
liche Auslagen am 1 . Juli d . 1 . 19 fl. 34 kr.

zusammen 266 fl . 36 kr.
erhoben — begehrt , den Beklagten zum Ersätze
der empfangenen 266 fl . 36 kr . samml Zinsen
zu 5 pCt. seit dem jeweiligen Empfangtage
an die Klägerin , wie zur Kostentragung zu
Verfällen.

Hiernach, sodann wegen deS weitern Ge¬
suches der Klägerin mit Bezug auf die ange¬
legte Bescheinigung obiger Forderungsgründe
und die offenkundige Flucht deS Beklagten wirb :

1 ) auf dessen rückgelassenes Mobiliar und
die sämmtlichen Geschäftsrückstände Arrest ge-

s legt , demgemäß den Inhaber» von Fahrnissen
und den Schuldnern deS Beklagten aufgegeben ,
bei Vermeidung eigenen HaftenS oder doppel¬
ter Zahlung biö auf weitere diesseitige Ver¬
fügung die Fahrnisse weder zu veräußern noch
auSzusolgen , Guthaben deS Beklagten aber
nicht heimzubezahlen .

2) Zur mündlichen Verhandlung und Recht¬
fertigung deS Arrests wird Tagfahrt auf

Freitag den 17 . August ,
Vormittags 9 Uhr , anberaumt , in welcher
beide Theile oder gehörig Bevollmächtigte der¬
selben zu erscheinen haben , und zwar der Be¬
klagte , widrigen - daS Thatsächliche der Klage
für zugestauden , etwaige Schutzreden gegen die
Forderung selbst , wie gegen daS Arrestverfah¬
ren unter Fortsetzung deS Letzter » auSgcschlos-

, sen würden , während beim AusbleibendeS kläge-
! rischen TheilS der Arrest wieder aufgehoben würbe,
j Bühl , den 1 . August 1849 .
! Großherzogl. Bezirksamt.

Heil
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Durlach . (Beschlaglegung betr .1 Rr . 21948 .
Zn UntersuchungSsachen gegen Dr. phil . Karl
Steinmetz , praktischen Arzt Reinhardt , Zährin -
gerhofwirth Baumer , Particulier Friedr. Fabel,
Gustav Obermüller , sämmtlich von hier , und
Rößlewirth Karl Dittler von Wilferdingen,
wegen Becheiligung an den hochverrätherischen
Unternehmungen , wurde sämmtlicheS Bermö-

en dieser Personen mit gerichtlichem Beschlag
elegt . Sämmtlichen Schuldnern derselben wird

daher aufgegeben, bis auf weitere Verfügung
bei Vermeidung nochmaliger Zahlung nichts
an die genannten Personen auszubezahlen .

Durlach , den 4 . August 1849 .
Großhcrzogl . Oberamt.

Galura .
Lahr . (Oeffentliche Vorladung .) Ro . 25102 .

In Sachen
des Zoh . Rindcrsbacher von HugS-
weier ,

gegen
den practischen Arzt Arnold von
Friesenheim ,

Forderung und Arrest betr .,
wurde von Rechtsanwalt Spreter , als Bevoll¬
mächtigten des Klägers, folgende Klage erhoben :

Beklagter habe am 5. Mai v . I . dem Klä¬
ger ein Pferd für 120 fl. abgekauft und den
Kaufpreis im Januar d . I . zu bezahlen ver¬
sprochen , bis jetzt aber noch nicht bezahlt .

Er bitte , den Beklagten zur Zahlung zu
verurtheilen und zur Sicherung der urkund¬
lich bescheinigten Forderung, da der Beklagte
flüchtig sei , auf das Guthaben desselben bei
Bürgermeister Cromer in Oberweier im Be¬
trag von 70 fl . und das in Händen des
Handelsmanns Gustav Fischer in Dinglingen
befindliche , dem Beklagten gehörige Jagdge¬
wehr nebst Jagdtasche Beschlag zu legen .

Beschluß :
Wird auf daS Guthaben deS Beklagten bei

Bürgermeister Cromer in Oberweier und auf
daS in Händen deS Gustav Fischer in Ding-
ltngen befindliche Jagdgewehr nebst Jagtasche
Beschlag gelegt, und Tagfahrt zur Rechtfertig -
ung deS Arrestes, sowie zur Verhandlung in
der Hauptsache anberaumt auf

Freitag den 24 . August d. I . ,
Vormittags 10 Uhr , wozu der Beklagte mit
dem Bedrohen vorgeladen wird , daß bei seinem
Ausbleiben der thatsächliche Klagvortrag für
zugestanden , jede Schutzrede gegen die Klage,
sowie gegen die Rechtmäßigkeit deS Arrestes

für versäumt erklärt und daS Arrestverfahreu
gleichwohl fortgesetzt werden wird .

DieS wird dem flüchtigen Beklagten hiermit
eröffnet .

Lahr , den 24. Juli 1849.
Großherzogliches Oberamt.

(31 Offenburg . ( Oeffentliche Vorladung )
No. 19745.

In Sachen
des Handelsmanns Wilhelm Fleisch¬
hauer in Stuttgart , Kläger,

gegen
Apotheker Eduard Rehmann in Of¬
fenburg , Beklagten ,

wegen Forderung.
Rechtsanwalt Buhler hat Namens deö Klä¬

gers »orgetragen : Der Beklagte schulde nach
vorgelegtem BuchauSzuge dem Kläger für be¬
stellte und erhaltene Waaren einen Restkauf-
schilling von 518 fl . 7 kr., und eS werde gebe¬
ten, denselben zur Zahlung dieses Betrages nebst
6 % Verzugszinsen daraus vom KlagzustellungS -
tage an und zur Tragung der Kosten zu ver¬
urtheilen.

Zur Verhandlung über diese Klage wird Tag¬
fahrt auf

SamStag den 25 . August d . I . ,
Vormittags , anher anberaumt, und wird hiezu
der landesflüchtige Beklagte öffentlich mit dem
Androhen vorgeladen , daß im Falle feines Nicht -
erscheines daS Thatsächliche der Klage für ein-
gestanden und jede Einrede für versäumt erklärt
würde.

Offenburg , den 19 . Juli 1849.
Großherzogliches Oberamt .

B ujard .
(31 Kork . (VersäumungS-Erkenntniß und

Urtheil ) Ro . 5992.
In Sachen

des Rabenwirths Engel zu Rhrin -
bischostheim ,

gegen
AmtSrevisoratS -Assistenten Frech in
Kork ,

Forderung betreffend ,
wird zu Recht erkannt :

1 ) Wird der thatsächliche Klagvortrag für
zuaestanden und jede Schutzrede für versäumt
erklärt , und demgemäß

2) erkannt, der Beklagte sei schuldig , die ein¬
geklagte Forderung »ä 176 fl . 12 kr. nebst 5 pCt.
Zinsen vom 19. Februar 1847 binnen 14 Ta -
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gen bei Zwangsvermeidung zu bezahlen und
die Kosten zu tragen .

V . R . W .
Kork , den 21 . April 1849 .

Großherzogliches Bezirksamt .
(gez . ) Bodmann .

Da der Beklagte sich auf flüchtigem Fuße
befindet , so wird dieses Erkenntniß nach 8 272
No . 3 d . P . O . öffentlich bekannt gemacht .

Kork , den 12 . Juli 1849 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Bodmann .
Gründe .

In Anbetracht , daß die erhobene Klage in
Rechten begründet ist ( L . R . S . 1582 ff , 1650 ff. ,
1728 und 1907 a ) ;

in Anbetracht , daß der Beklagte zur Tagfahrt
vom 21 . April d I . ordnungsgemäß vorgela¬
den worden , gleichwohl aber unentschuldigt auS -

gebltrben ist ;
in Anbetracht , daß Kläger um Ausspruch

deS angedrohlen RechtSnachtheilS angerufen hat ,
— nach 8 252 d. P . O . , Art . 5 d . Pr . Rov . ,
ß 168 und 169 d. P . O . wurde wie geschehen
erkannt .

Lahr . ( Leffentliche Vorladung .) Ro . 25039 .
In Sachen

de- Schreinermeisters Salm von
Lahr ,

gegen
den praktischen Arzr Arnold von
Friesenheim ,

Forderung betr . ,
wurde vom Kläger folgende Klage erhoben :

Er habe dem Beklagten eine Commode im
beiläufigen Werth von 32 fl . geliehen , und s
bitte nun un , Berurthetlnnz desselben zur ,

Zurückgabe , so wie um Beschlaganlegung auf
die Commode , da der Beklagte sich auf flüch¬
tigem Fuße befinde .

Beschluß :
Wird die in Händen des Ochsenwirths Bär i

in Fricsenheim befindliche Commode des Beklag - !
ten mit Beschlag belegt und Tagfahrt zur Ver - >

nehmlaffung und zur Rechtfertigung des Arrestes >
anbrraumt auf j

Freitag den 24 . August , !
Bormittags 11 Uhr , und wird dazu der Be - -
klagte mit dem Bedrohe » vorgeladen , daß bei s
seinem Ausbleiben der thalfäckltche Inhalt der '

Klage für zugestanden , jede Einrede dagegen , f

sowie gegen die Rechtmäßigkeit deS Arrestes für

. versäumt erklärt und daS Arrestverfahren gleich¬
wohl fortgesetzt werden wird .

Lahr , de » 21 . Juli 1849 .
GroßyeczoglicheS Oberamt .

Bachelin .

j Breiten . ( Bedingter Zahlbefehl . ) No . 16656 .
In Sachen der G . und W . Kohlhagen ' schen
Gantmasse in Heidelberg gegen Kaufmann Jak .
Autenrieth von Breiten , Forderung von 256 fl .
54 kr . Rest für Waaren nebst Zins vom 1 . Juli
l . I . betr .

Die klagende Gantmasse beantragt gegen Au -

! tenrieth die Erlassung eines bedingten Zahlbe -
i fehls auf die Summe von 256 fl . 54 kr . Rest

s für Waaren nebst Zins zu 6 pCt vom 1 . Juli
i d . I . , weßhalb der Beklagte , welcher sich auf
; flüchtigem Fuße befindet , aus diesem Weg an¬

gewiesen wird , die kläger'sche Gantmaffe binnen
3 Wochen zu befriedigen oder inzwischen die

> Fordemng zu widersprechen , widrigenfalls auf
I Anrufen der Klägerin die Forderung für zuge-

j standen erklärt werden wird.
Breiten , den 28 . Juli 1849 .

GroßherzoalicheS Bezirksamt .
Schwab .

Schuldenliquidationen der Auswanderer .

Nachstehende Personen haben um Auöwan -

berungs -Erlaubniß nachgesucht. ES werden da¬

her alle Diejenigen , welche aus was immer für
einem Grunde eine Forderung an dieselben zu
machen haben , aufgefordert , solche in der hier
unten bezeichneten Tagsahrt auf der betreffenden
AmtSkanzlei um so gewisser anzumelden und zu
begründen , alS ihnen sonst später nicht mehr
zur Befriedigung verhelfen werden könnte .

AuS dem Oberamt Durlach .
Die Johann Löffier'fchen Eheleute von Grün -

wetterSbach , auf Dienstag den 14 . August d . I . ,
Morgens 8 Uhr .

AuS dem Bezirksamt Bühl .
Christian Bäuerle von Büblerthal , gegen¬

wärtig in St . Louis im Staate Missouri in
Nordamerika wohnhaft , auf Montag den 20 .
d . M ., Morgens 8 Uhr .

Aus dem Bezirksamt Breiten .
Die Karl Mößner ' schen Eheleute von Gon -

delSheim mit ihren theilS volljährigen , theilS
minderjährigen Kindern — innerhalb 10 Tagen .

[21 Die Philipp Menzemer 'S Witwe , Wil -

elmine geb. Vaterlos in GondelSheim , inner -

alb 14 Tagen .
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13] Wolfach . (Entmündigung .) No . 7733. ,
Die ledige Anastasia Benz von St . Roman , |
Gemeinde Kinzigthal, wurde wegen Gemüths - s
schwäche entmündigt und unter Vormundschaft
deS Joseph Fasst von Kinzigthal gestellt, waS
hiemit veröffentlicht wird .

Wolfach , den 18 . Juli 1849 .
Großh . Bad . Bezirksamt.

Felleisen . >
Achern . (Aufforderung .) No. 12209. Die

Wittwe des Wendeli» Hodapp von Kappel¬
rodeck hat den Antrag auf Einweisung in Be¬
sitz und Gewähr der von dem Pfleger ihrer
Kinder auSgeschlagenen Erbschaft ihres ver¬
storbenen Ehemannes gestellt. ES werden nun j
alle Diejenigen , welche Ansprüche auf fragliche
Erbschaft zu machen haben , aufgefordert , solche I
binnen 4 Wochen geltend zu machen , widrigen- !
falls sie damit ausgeschlossen werden. j

Achern , den 25 . Juli 1849 . j
Großherzogl. Bezirksamt.

Bach .
[33 Breiten (Erbvorladung.) No . 3474.

Johann Jakob Glaser, lediger und majorenner
Schlossergeselle von MünzeSheim , Sohn des
LandwirthS Johannes Glaser von da und seiner .
verlebten Ehefrau Katharina Barbara geb . !
Schmitt , ist zur Erbschaft der Letzteren berufen . j

Da dessen Aufenthalt dahier unbekannt ist, (
so wird derselbe aufgefordert, sich binnen 3 Mo - >
naten um so gewisser bet Unterzeichneter Stelle I
zu melden , als sonst die Erbschaft Denjenigen j
würde zugetheilt werden , welchen sie zukäme, j
wenn der Vorgeiadene zur Zeit deS Erbanfalls >
gar nicht mehr am Leben gewesen wäre. ?

Breiten , am 26 . Juli 1849 . >
Großh . AmtSrevisorat .

Kauf - Anträge .
[ 11 ReibSheim , Amts Breiten . ( Liegen-

schaftSversteigerung . ) Da bei der unterm 31 . Juli
l . I . vorgenommencn Liegenschaftsversteigerung i
auS der Gantmasse deS verstorbenen Johannes !
Strobel dahier sämmtliche Stücke den Schätz - j
ungSwerth nicht erreicht haben , so hat man
Tagfahrt zur letztmaligen Versteigerung auf j

Donnerstag den 16 . d . M . ,
Nachmittags l Uhr, auf dem hiesigen Rathhause
anberaumt , und eS werden die Liebhaber mit
dem Bemerken eingeladen , daß der endgültige
Zuschlag um daS höchste Gebot erfolgt , auch
wenn solches unter dem Schätzungspreise blei¬
ben würde.

Beschreibung der Liegenschaften.
HauS und Gebäude.

1 .
Eine einstöckige Behausung mit Scheuer und

Stall und 1 Viertel Hofraitheplatz sammt Stetn-
bruch , oben im Ort , neben Michael Wester¬
mann und Franz Georg Gruber .

Aecker : Zelg Schlag .
2 .

l Viertel 1 '/* Ruthen im Biefeng , neben
Johannes Strobel und Herrschaftsgut.

3.
36 Ruthen allda , neben Rain und Lorenz

Strobel .
4.

25 Ruthen im Grutcck, neben Michael Ant.
Gerweck und Christian Beidgen.

5.
1 Viertel im Hasenbrach , neben Müller Frank

und Michael Anton Hauk alt .
6.

1 Viertel im Seeberg, neben Michael Heier-
liug und Johannes Rinderspacher.

7 .
2 Viertel im Weidig , neben Joseph Ruder-

schmit und Joseph Kretzmeier.
8.

10 Ruthen Steinbruch, neben Michael Wester¬
mann und Michael Anton Hauk.

ReibSheim , am 1 . August 1849 .
DaS Bürgermeisteramt.

Klotz . vät. Göpfrich ,
Rathscbr.

[ 1 ] Karlsruhe . tBierbrauereiversteigerung.)
Zufolge Vollstreckungöverfügung Großh. Stadt¬
amts dahier vom 25 . Jänner d . I . No. 2666
wird daS zur Gantmasse des Bierbrauers Lndw .
Hammer dahier gehörige zweistöckige Wohnhaus
mit aller Einrichtung, namentlich Bierbrauerei¬
einrichtung , geräumigenKellern , großem Platze
hinter der Brauerei , großem geräumigem Hof
und SommerwirthschaftSlocale , mit GlaSthüren
und Fenstern verschließhar , in der Waldhorn¬
straße No. 23, neben Sonnenwirth GegguS und
Rittmeister Streule 'S Erben ,

Dienstags den 21 . d . M . ,
Vormittags 1l Uhr , bei diesseitiger Stelle zum
Letztenmal öffentlich versteigert , wobei der Zu¬
schlag erfolgt , wenn der Schätzungspreis sck
18,500 fl. auch nicht geboten ist.

Karlsruhe , den 2 . August 1849 .
DaS Bürgermeisteramt.

Heimle . vckt . Müller .
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[ t ] Zell , Amts Bühl ( Liegenschaftsver¬
steigerung .) Da bet der am 1 . d . M . stattge¬
habten Liegenschaftsversteigerung deS in Gant
gerathenen hiesigen Bürgers Wendelin Kistner
der Schätzungspreis von den Liegenschaften
Nro . 1 und 3 nicht erzielt werden konnte , so
werden dieselben , wie solche in den Anzeige¬
blättern Nro . 57 und 59 beschrieben find ,

Freitags den 17 . d . M .,
Nachmittags 3 Uhr , im LöwenwirthShause da¬
hier einer nochmaligen Steigerung mit dem
Bemerken ausgesetzt , daß wenn auch der
Schätzungspreis nicht erlöst werden sollte , der
endgültige Zuschlag dennoch erfolgt .

Zell , den 2 . August 1849 .
Das Bürgermeisteramt .

Friedmann . vdt . Buhler ,
Ralhschr .

Weitenung , Amts Bühl . ( Liegenschafts -

Versteigerung . ) Da in der am 31 . v . M .
stattgefundenen Versteigerung der Liegenschaf¬
ten deS in Gant erkannten Augustin Kneisch,
Bürgers zu Weitenung , der Schätzungspreis
nicht erreicht wurde , so wird hiemit eine zweite
Versteigerung aller jener im Anzeigeblatt Nr . 56
beschriebenen Liegenschaften anberaumt auf

DienStag den 14 . August d . I .,
Nachmittags 3 Uhr , im WirthShause zur Linde ,
mit dem Bemerken , daß der Zuschlag ertheilt
wird , wenn auch der Schätzungspreis nicht
erreicht rverden sollte.

Weitenung , den 1 . August 1849 .
DaS Bürgermeisteramt .

D r o l l . vdt . Pforz .
13} Karlsruhe . ( Hausversteigerung ) Zu¬

folge Vollstreckungs - Verfügung Großh . Stadt¬
amts dahier vom 18 . Jänner No . 1322 wird
das dem Tünchnermeister Joh . Zoller dahier
gehörige zweistöckige Haus mit Seitenflügel ,
Querbau und Holzstall in der Waldstraße Nr . 89 ,
neben Brunnenmacher Kusterer und Hostaquai
Jäger ,

Dienötagö den 14 . August d. I .,
Vormittags 11 Uhr ,

bei diesseitiger Stelle zum Erstenmal öffentlich
versteigert , wobei der Zuschlag erfolgt , wenn
der Schätzungspreis ad 8000 fl . oder mehr
geboten wird .

Karlsruhe , den I I . Juli 1849 .
Das Bürgermeisteramt .

Heimle . vdt . Müller .
[3 ] Reichenbach , Oberamts Lahr . ( Liegen -

schaftS - und Fahrnißversteigerung . ) AuS der

Gantmaffe der Schwanenwirth Kempf 's Wb .
hier werden in Folge gantrichterlicher Verfü¬
gung vom 12 . d . M . am Donnerstag den 16 .
August d . I . , Vormittags 10 Uhr anfangend ,
nachverzeichnete Liegenschaften einer nochmali¬
gen Versteigerung mit dem ausdrücklichen Be¬
merken ansgesetzt , daß endgültig zugeschlagen
wird , wenn das Letztgebot auch unter dem An¬

schlag bleibt .
Die Liegenschaften find folgende :

Anschlag.
1 ) Ein zweistöckiges Wirthshausge -

bäude von Stein mit RealwirthschaftS -
Gerechtigkeit zum Schwanen , nebst
Scheuer , Stallungen , Bauch - und
Waschhaus , Holz - und Wagenremise ,
circa 4 Sester Hausplatz , Hosraithe und .
Gemüsegarten beim Hause , an der Land¬
straße von Biberach nach Lahr . . 12000 fl .

2 ) 14 Sester Ackerfeld beim Hause , in
11 Abtheilungen . 1400 fl .

3 ) 5 Sester Ackerfeld auf dem Heu¬
bühl , in 2 Abtheilungen . 400 fl .

4 ) 4 Sester Ackerfeld im Meßmers -
grund , in 2 Abtheilungen . . . . 320 fl .

5 ) 6 Sester Wiesen in der Herenge -
wann . . . . 700 fl .

— : - 15220 fl .
Alsdann werden am 17 . und 18 . August d . J . ,

jedesmal Morgens 8 Uhr anfangend , sämmt -
liche zur Wirthschastseinrichtung gehörige Fahr¬
nisse , alS : Bettwerk , Leinwand , Schreinwerk ,
Faß - und Bandgeschirr , Vieh rc ., an den Meist¬
bietenden versteigert ; wozu die Steiglustigen hie¬
mit eingeladen

'
werden .

Reichenbach , den 16 . Juli 1849 .
Das Bürgermeisteramt .

Springmann .
[2 ] Altschweier , Amts Bühl . ( Liegenschafts -

verstekgerung . ) In Folge richterlicher Verfüg¬
ung vom 27 . Juni 1849 Nro . 16177 werden
dem hiesigen Bürger und Rebmann Peter Damm
unten beschriebene Liegenschaften

Donnerstags den 16 . August d. I . ,
Nachmittags 1 Uhr , auf dem Rathhause dahier
im Vollstreckungöwege mit dem Bemerken ver¬
steigert , daß der endgültige Zuschlag erfolgt ,
wenn der Schätzungspreis oder darüber erreicht
wird .

Die Liegenschaften sind folgende :
1 ) Eine einstöckige Behausung mit Trotte und

besonders stehender Scheuer und Stallung , ei¬

nerseits der Weg , anderseits selbst.
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2) Ein Viertel und 20 Ruthen Acker im Hauen -
berg , einerseits Michael Ebler , anders . Peter
Waldele .

3 ) 1 Viertel 20 Ruthen Reben im sogenann¬
ten Bosch , einers . die Schleife , anders . Arbogast
Zügel .

4 ) 8 Ruthen Reben im Götzenstück , einers .
Joseph Vollmer , anders , unbekannt .

5 ) 14 Ruthen Reben allda , einerseits selbst,
anders . Augustin Zügel .

6 ) 14 Ruthen Reben im Sternenberg , einers .
Franz Müller , anders . Adam Küstner .

7 ) 2 Viertel Acker im Hauenberg , einerseits
selbst , anders . Donaventura Baumann .

8 ) 1 Viertel Acker allda , neben sich selbst
und Bonaventura Baumann .

9 ) 5 Steckhaufen Reben allda , einers . IneriuS
Ebler , anders . Mehrere .

10 ) 9 Ruthen Reben in der Schlangenbach ,
einers . Ignaz JörgerS Wittwe , anders . Eustach
Kist .

11 ) 34 Ruthen Reben im Hauenberg , einers .
MathäuS Schmid , anders . Bernhard Wäldele .

Altschweier , den 20 . Juli 1849 .
Das Bürgermeisteramt .

Hörth . vät . Meyer .
*31 Hornberg . ( Fahrniß - Versteigerung . )

In Folge gantrichterlichcr Verfügung werden
am Montag den 13 . August d . I . ,
Vormittags 9 Uhr , im Sonnenwirthshause zu
Schtltach nachbenannte , zur Gantmaffe deS
Simon Armbrust « von Schapbach gehörige
Fahrniffe öffentlich versteigert : 4 Glanzmaschi¬
nen , 2 doppelte Schreibpulte mit 4 Comptoir ,
stählen , 1 weiterer Schreibpult , l Briefkasten ,
1 Comptoirtisch mit 1 Copierprcsse , 2 Rollen
gelbes und 1 Rolle blaues Papier , zusammen
250 Pfund , 12 Päcke neue Feilen , 6 Päcke
Schrauben , 3 Päcke Farben , 21,100 EtiquetteS
und sonstige Papiervorräthe , l Breitbeil , 1 Art ,
1 Bundart , 1 Winkeleiscn , l Querart , 6 Klamm¬
haken , 1 Zimmerschnur , 1 Brückenwaage und
1 Schnellwaage , 1 viersitzige und l zweisitzige
Chaise , 1 Benne mit i vierräderigen Karren ,
2 Feuerspritzen , sodann Schmied - , Schlosser - ,
Schreiner - und Drehwerkzeug , je für einen
Arbeiter , — Alles zusammen im Werthe von
6169 fl

Der Zuschlag erfolgt gegen Baarzahlung um
das Meiftgebot ; die übrigen Bedingungen wer¬
den am Steigerungstage bekannt gemacht werden .

Hornberg , am 17 . Juli 1849 .
Großh . AmtSrevisorat .

13] Pforzheim . (LiegenschastSversteigerung .)
Dem Bäcker Tobias Leicht von Mühlhausen
werden in Folge richterlicher Verfügung vom
15 . Rov . 1847 Nro . 36545 die unten verzeich-
neten Liegenschaften am Montag den 20 . August
d . I , Nachmittags 3 Uhr , auf dem Rathhause
zu Mühlhausen im ZwangSwege öffentlich ver¬
steigert , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken
eingeladen werden , daß der endgültige Zuschlag
erfolgt , wenn der SchätzungSpreiS erreicht wird .

Gebäude .
Eine halbe Behausung mit halber Scheuer ,

Stall , Keller , HauSplatz und Hofraithe hinten
im Dorf , neben Adam Menrad und Eduard
Geisel , vornen die Allmendgasse , hinten der
Hof , nebst ungefähr y3 Viertel Garten beim
Hause , neben Isidor Geisel . . . 350 fl .

Wiesen .
Die Hälfte an 2 % Viertel im Brühl , neben

Sebastian Volz » . Heinrich Eger . 137 fl . 30 kr.
25 Ruthen in den Brunnenwiesen , neben

sich selbst und Alexander Maurer . . 80 fl .
A e ck e r .

2 Viertel 2 Ruthen hinter den Gärten , neben
Franz Geisel und Franz Mich . Morlock . 80 fl .

Pforzheim , den 10 . Juli 1849 .
Großh . AmtSrevisorat .

Eppelin .
vät . Schneckenburger .

( 2 ] Königsbach , Oberamts Durlach . ( Lie¬
genschafts - Versteigerung .) Dem hiesigen Bür¬
ger und Schmiedmeister Wilhelm Bölzner wer¬
den in Folge richterlicher Verfügung vom 5 .
Juni 1849 Nro . 16661 wegen Forderung der
Großh . AmtSkasse Durlach nachbenannte Lie¬
genschaften am DienStag den 14 . August d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf hiesigem Rathhause
im Zwangswege öffentlich versteigert , wobei
der Zuschlag erfolgt , wenn der SchätzungSpreiS
oder darüber geboten wird .

Häuser und Gebäude .

Die Hälfte an einer zweistöckigen Behau¬
sung mit Stall , Scheuer , 2 Kellern u . Schmiede
oben im Ort , nebst Allmendwiesen und Kraut¬
garten , stößt hinten auf die Breitäcker , vonren
auf die Hauptstraße , einers . Glaser Balthasar
Schaudt , anders . Heinrich Keilbach .

Aecker .
2.

Dreißig Ruthen im Steinzenberg , neben
Phil . Maier und Christina Bölzner .
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3 .

Dreißig Ruthen im Steinzenberg , neben Ernst
Maul und dem Schuldner .

4 .
2 Viertel 25 */ 3 Ruthen im Rumpelgäßle ,neben Joh . Slyer und Fried . Knödel .

5 .
1 Viertel am Heustettrain , neben dem Wegund Phil . Kästner .

6.
1 Viertel 17 '/ , Ruthen im 2 . Frohnthal -

teich , einers . der Graben , anders . Färber See -
friedt .

7 .
Ein Viertel im Hurenpfad , neben Ludwig

Wenz ' Kindern und Philipp Jakob Kästner .
8.

1 Viertel 17 Ruthen zu Hegenach , neben
dem Weg und Samuel Stern .

KönigSbach , den 20 . Juli 1849 .
Das Bürgermeisteramt .

Doll . vät . Stöckle ,
Rathschr .

s2l Bollenbach , Amts Haslach . ( Liegen¬
schafts -Versteigerung . ) Dem Andreas Feger ,
Bürger und Taglöhner dahier , werden in Folge
richterlicher Verfügung deS Großh . Bezirksamts
HaSlach vom 23 . April d . I . Rro . 4747 die
unten benannten , in hiesiger Gemarkung be¬
findlichen Liegenschaften

DienStagS den 14 . August d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , im KronenwirthShause da- zhier im Zwangswege öffenrlich versteigert , wozu !
die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen wer - jden , daß der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn ;der SchätzunqspreiS oder darüber geboten wird . !

Die Liegenschaften sind folgende : i
1 ) Ein einstöckiges Wohnhaus mit Scheuer ;

und Stallung unter einem Dach , oben im Dorf , jetners . Weg , anders . Georg Schmid . Hiezu !
gehören nachbeschriebeue vier Stücke Bürger - ?
Waldungen , alS : !

» 1 Circa 5 Sester Tannenwald in Schnellin - !
ger Gemarkung , eins . Arbogast Schöner 'S I
Witlwe , anders . Anwänder . jd) Circa l Morgen Wald im Einetwald , ge « ;
meinschastlich mit Beruh . Gutmann , eins . ,
Georg Schweiß , anders . Mathias Beiel . I

v) Circa 1 Morgen Wald im Schippen , eins , i
Hieronimus Mayer , anders . Andr . Wölfle . jä ) Circa 1 Morgen Wald im Eigenwald , s
einseitS Mich .- el Allgeier , anders . Roman

'

Allgeier .

2 ) Circa 1 % Meßle Garten beim Hause ,
einseitS Georg Schwendemann , anders . Georg
Schmid .

3 ) Circa % Sester Acker im Bannacker , eins .
Thomas Kinnast , anders . BincenS Schweiß .

4 , Circa ®/ 1 # Sester Acker daselbst , einseitS
Thomas Kinnast , anders . Johann Kiuzler .

5 ) Circa 10/ , Ä Sester Acker allda , eins . Jos .
Schüüe jung , anders . Lader Echle .

6 ) Circa ®/ 16 Sester Wiesen im Bannacker ,eins . Roman Allgeier , anders . Joseph Schälle
jung .

7 ) Circa */, „ Sester Wiesen jenseits der Kin¬
zig , eins . Anton Thoman , anders . VincenS
Schweiß .

8) Circa 1 yt Sester Wiesen jenseits der Kin¬
zig , eins . Georg Schwendcmann , anders . Slei -
nacher Psarrgul .

9) Circa 2 ®/, » Sester Reutfeld tat Fenschen -
berg , eins . Bernhard Beiel , anders . Jos . Feger .

10 ) Circa 4 Sester Reutfeld allda , einseitS
Joseph Kinnast , anders . Georg Schwendemann .

11 ) Circa 1 % Sester Acker ober dem Dorf ,einseitS Georg Schwendemann , anders . Joseph
Sckülle alt .

12 ) Circa *y l # Sester Reben in der Schutz¬
halden , eins . Georg Schwenbemann , anders .
Mathias Schmid .

13 ) Circa 1 s/ , „ Sester Reben allda , eins .
Joseph Schälle alt , anders . Mathias Schmid .

14 ) Circa t % Sester Wiesen in der Katz-
halden , eins . Joseph Schälle alt , anders . Lan -
dolin Kinnast .

15 ) Circa 1 % Sester Acker im MilliSgrün ,eins . Mathias Beiel , anders . Bernhard Spiel¬
mann .

Bollenbach , den 14 . Juli 1849 .
DaS Bürgermeisteramt .

Feger . vät . Wölfle ,
l2jPforzheim . ( Liegenschaftsversteigerung . )

Bis Montag den 13 . August l . I ., Vormittags11 Uhr , werden dem Johann Mürrle auf hie¬
sigem Rathhause der zweiten Versteigerung auS -
gesetzt werden :

1 ) Ein zweistöckiges Wohnhaus nebst Scheuer ,
Stallung , Wagenschopf , Holzremise , Hofund circa % Viertel Garten , in der obern
Augasse , neben Flößer Bauer 's Wittwe
und dem Froschgraben ;

2 ) die Hälfte an 3 Viertel 14 Ruthen Acker
im Geigersgrund , neben Ferdinand Gerwig
und Karl Seitz ;
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wobei der Zuschlag erfolgt , auch wenn der
Erlös unter dem Schätzungspreise bleibt .

Pforzheim , den 21 . Juli 1849 .
Daö Bürgermeisteramt .

C . Crecelius .
121 Breiten . ( Liegenschaftsversteigerung .)

Dem Bürger und Schneidermeister Ferdinand
Köchle und dessen Bruder Johann Georg Köchle
von hier werden in Folge richterlicher Verfüg¬
ungen unten verzeichnet « Liegenschaften

DienötagS den 21 . August d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem Rathhause dahier
öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber mit dem
Bemerken eingeladen werden , daß der endgültige
Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungspreis er¬
reicht wird .

Dem Ferdinand Köchle gehörig :
1 .

1 Viertel 33 Ruthen Acker im Heßloch , neben
Ferdinand Freund und Heinrich Pfitzenmeier .

2.
1 Viertel 6 % Ruthen im Lehrwald , neben

Georg Leitz und Philipp Bctsche .
Dem Johann Georg Köchle gehörig :

3 .
24 '/ , Ruthen in der Eng oder Lammerstall ,

neben Joh . Köchler ' s Erben und Spitalgut .
4 .

35 */ , Ruthen Acker im Pfannenmezerkreuz ,
» eben Christian Arnold und Daniel Dürer .

5 .
1 Viertel 28 Ruthen Acker beim Derdinger

Brünnle , neben Theobald Amberger und Ulrich
Dorwarth .

Dem Ferdinand und Joh . Georg Köchle ge¬
meinschaftlich :

Eine halbe Behausung und halbe Stallung
auf dem Gaiöberg , neben Joseph Beuttenmüller
und Wilhelm Bersch .

Brette » , den 16 . Juli 1849 .
DaS Bürgermeisteramt .

I . Beuttenmüller .
(41 QhlSdach , Amts Gengenbach . (Liegen -

fchaftSversteigeruug . ) Dem Hofbauern Paver
Schneider hier werden in Folge richterlicher
Verfügungen die unten benannten Liegenschaften

DonuerötagS den 23 . August d . I . ,
Nachmittag « 2 Uhr , im hiesigen KroncnwirthS -
hause im ZwangSwege öffentlich versteigert ,
wozu die Liebhaber mit dem Bemerken einge -
laden werden , daß der endgültige Zuschlag er¬
folgt , wenn der Schätz » ngSprciS oder mehr ge¬
boten wird .

Beschreibung der Liegenschaften .
1 .

Ein einstöckigteS Wohnhaus mit Scheuer und
Schoppen im Hinterohlsbach , Zinken Maiftn -
grund , stößt überall an sich selbst .

2.
Ein einstöckigteS LeibgedinghauS mit Scheuer

und zwei Stallungen , neben dem Wohnhaufe ,
stößt überall an sich selbst .

3 .
Die Schweinställe und das Waschhaus da¬

selbst , überall von eigenen Gütern umgeben . -
4 .

Zwei Zeuch Hofplatz und HauSmattc bei den
unter Ziff . 1 bis mit 3 genannten Gebäuden ,
einerf . Anton Hoferer , anders , selbst .

5 .
Eine zweistöckigte Sägmühle sammt Hofplatz

mitten im Dorf , — in dieser Eägmühle ist
eine Hanfreibe angebracht , einerseits Ambros
Steiner , anders . Jos . Wußler 'S Wittwe .

6.
Drei Morgen Mattfelv im Maisengrund ,

einers . Bernhard Huber , anders , selbst .
7 .

Drei Morgen Ackerfeld an der Maiseneck ,
einers . Bernhard Huber , anders , selbst .

8.
Fünf Haufen Reben an der Maiseneck , einers .

Bernhard Huber , anders , selbst .
9 .

Eine Zeuch Rebfeld oben am sog . alten HauS -
platz , überall selbst . .

10 .
Sechs Zeuch Acker auf der Sommerseite im

Maisengrund , überall sich selbst .
11 .

24 Jeuch Acker auf der Sommerseite im Mai -
fengrund von Lorenz Suhm ' S Mattfeld bis über
den Bühl an de» Reiserwald , einers Bernhard
Huber , anders , selbst .

12 .
Acht Jeuch Ackerfeld auf dem Schelmeneckle ,

einers . Lorenz Suhm , anders , selbst .
13 .

Vier Morgen junge Reben im Eichkops , einers .
Bernhard Fritsch , anders , selbst .

14
Zehn Hausen Reben : nr Schelmeneckle , überall

selbst .
15 .

Drei Morgen Acker im Schelmeneckle , einers .
Joseph Wußler , anders , selbst .
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16 .
Eine halbe Zeuch Merfeld allda , mit Bäumen

angestanzt , ciners . selbst, anders . Lorenz Suhm .
17 .

Fünf Morgen Reutfeld an der Tannenhalde ,
stößt überall an sich selbst .

18 .
Vier Morgen Wald am Eichkopf , einerseits

selbst , anders . Jakob Klei » .
19 .

% Tauen Matte im Schelmeneckle , einers .
Lorenz Suhm , anders , selbst .

Diese Liegenschaften bilden mit Ausnahme
von Ziffer 5 ein geschloffenes Hofgut . Jedoch
wird jedes Stück einzeln und , sobald eS räth -
lich erscheint , die Güter in zwei Abtheilnngen
versteigert werden .

Ohlöbach , den 3 . Augzrst 1849 .
DaS Bürgermeisteramt .

Lienert . vckt. Harter .
HI Durlach . (Liegenschafts - Versteigerung . )

Der Wittwe deS alt Johannes Vogel , Wal¬
burga geborne Gattner , von Stupferich , wer¬
den in Folge richterlicher Verfügung

Donnerstags den 23 . August ,
Nachmittags 2 Uhr , im dortigen Rathhause
folgende Liegenschaften erstmals der Versteige¬
rung auSgesetzt und nach erlöstem Schätzungs¬
preise verkauft , alS :

1) Ein einstöckiges Bauernhaus nebst Keller
und Stallung , Scheuer und Schopf , neben
Aloys Seidel und Ignaz Deger von Stupferich .
Dabei 26 Ruthen Koch - , Gras - und Baum¬
garten .

2 ) 2 Viertel Acker im Rebgarten , neben
Clemens Becker und Aloys Doll von da .

3 ) 15 Ruthen Wiesen im Herrweg , neben
Clemens Becker und der Schuldnerin selbst .

Durlach , den 23 . Juli 1849 .
Großherzogl . Amtörevisorat .

Eccard . vdt . Siegrist ,
Assistent .

12 ) Brette » . ( Liegenschaftsversteigerung .)
Dem Bürger und Bierbrauer Alexander Strie¬
der von hier werden in Folge richterlicher Ver¬
fügungen

Freitags den 24 . August d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem Rathhause dahier
nachverzeichnete Liegenschaften öffentlich verstei¬
gert , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken
eingeladen werden , daß der endgültige Zuschlag
erfolgt , wenn der Schätzungspreis erreicht wird .

1 .
HauS und Gebäude .

Eine zweistöckigte Behausung zum schwarzen
Adler mit Scheuer , Stall und Hofraithe an
der Hauptßraße , neben Albert Stumpf und
Jakob Autenrieth . In diesem Hanse wurde
lange Jahre die Bierbrauerei betrieben .

2 .
8y 2 Ruthen Garten in der Bessergasse , neben

Baptist Schmitt und selbst .
3 .

9 '/ , Ruthen Garten in der Bessergaffe , neben
Friedrich Oehlschläger und selbst .

4 .
37 Ruthen Acker im Brückle , neben Nathan

Neuburger und selbst .
Bretten , den 18 . Juli 1849 .

DaS Bürgermeisteramt .
I . Beuttenmüller .

Bekanntmachungen .
11 ] Bruchsal . ( Brodlieferung . ) Die Lie¬

ferung deS Brodbedarfs für die Gefangenen
deS ArbeitS - und WeiberzuchthauseS wird für
die Monate September , Oetober , November
und December d . I . an den wenigstnehmenden
Bäckermeister vergeben .

Der Soumissionspreis , um welchen das
Pfund Brod frei in die Anstalt geliefert wer¬
den will , muß mit Worten ausgedrückt , und
die Angebote bis zum 14 . d . M . mit der Ueber -
schrift : „ Brodlieferung für daS ArbeitS - und
Weiber -ZuchthauS Bruchsal " verschloffen an
Unterzeichnete Stelle eingegeben werden , wo¬
selbst auch die nähern Bedingungen zu erheben
sind .

Bruchsal , den 4 . August 1849 .
Gr . Zucht - und CorrectionShauS - Verwaltuug .

Speigler . Wohnlich .
12 ] Durlach . ( Winterschafwaide - Verpach¬

tung . ) Die städtische Winterschaftvaide , welche
mit 800 Stück Schafen beschlagen werden darf ,wird vom 1 . October 1849 bis dahin 1852 ,
auf 3 Jahre ,

Montags den 13 . August d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf diesseitigem Bureau
öffentlich verpachtet , wozu die Liebhaber mü
dem Bemerken eingeladen werden , daß die Pacht¬
bedingungen inzwischen dahier eingesehen wer¬
den können .

Hiebei wird bemerkt , daß der Pächter eine
Wohnung mit der erforderlichen Stallung zum
Pacht erhält , und bei dem bedeutenden Allmend -
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gut leicht Gelegenheit findet , die nöthigen Güter
in Pacht zu erhalten .

Auswärtige Steigerer haben fich mit legalen
Vermögens - und Leumundszeugnissen auSzu-
weisen .

Durlach , den 30. Juli 1849 .
Das Bürgermeisteramt.

Hengst .
13 | Durlach . (Schäfereiverpachtung.) Die

ärarische Schäferei auf Königsbacher Gemar¬
kung mit UebertrirbSrechten auf einem Thetl
der Gemarkungen Söllingen , Stein und Wöf-
fingen rWohnhauS , Stallung und Gartenland
zu TraiS) und der großen Brühlwiese von 7
Morgen 1 Viertel 3 Ruthen , im Sommer mit
3— 400, im Winter mit 6—700 Stück beschlag¬
bar, wird

Freitags den 17 . August d . I . ,
Vormittags 10 Uhr , auf dem Rathhause zu
KönigSbach aus 3 Jahre , von Michaeli d. I .
biS dahin 1852 , in Bestand versteigert .

Fremde Liebhaber wollen sich mit gemeinde-
räthlichen Zeugnissen über ihre Annehmbarkeit
auSweisen .

Durlach , den 17 . Juli 1849 .
Großh . Domänen-Verwaltung .

11 ] Bruchsal . (Bauarbeiten - Vergebung.)
Zum Bau der Beamten - Wohnungen am neuen
Männerzuchthause dahier ist

Schlofferarbeit im Voranschlag von 200 fl.
Blechnerarbeit . . . . 400 „
Anstreicherarbeit . 150 „
Schieferdeckerarbeit 1500 „

erforderlich , welche in gewöhnlicher Weise im
SoumtsfionSwege vergeben werden . Der Ter¬
min zum portofreien Einreichen der Angebote
bei einer der Unterzeichneten Stellen wird auf
den 11 . d . M . festgesetzt , und dabei bemerkt,
daß die Bedingungen auf dem Bauplatze ein¬
gesehen werden können .

Bruchsal , den 2 . August 1849 .
Gr . Zuchthausverwaltnng. Gr . BezirkS-Bau-

Dr . Diez . Inspektion.
Wohnlich . A . A.

Breisacher .
12 ) Krautheim . (HofgutS - Verpachtung.)

DaS ärarische Hofgut nebst dazu gehörigem
Schäfereirecht auf Oberndorfer Gemarkung, Be¬
zirksamts Krautheim, Großherzogthum Baden,
dessen Pacht mit Michaeli dieses JahrS fällig

! wird , soll einer Verpachtung auf weitere 15
j Jahre , nämlich mit Michaeli 1849 anfangend

und mit Lichtmeß 1865 endigend , ausgesetzt
werden .

Dasselbe besteht nebst den geeigneten Woh-
nungS- und Meierei - Gebäulichkeiten in

2 Morgen 157 Ruthen Gartenland ,
190 Morgen 361 Ruthen Ackerfeld ,

12 „ Wiesen und
46 „ 6 Ruthen Weidfeld ;

wobei bemerkt wird , daß der Pächter in den
beiden ersten Jahren zur Erleichterung seines

; Anfangs nur die Hälfte deS gebotenen Pacht¬
geldes zu elltrichten hat.

Zur Vornahme dieser Verpachtung habe»
I wir Tagfahrt auf

Montag den 20 . August d . I . ,
Vormittags 9 Uhr , in looo Oberndorf anbe¬
raumt , wozu die Liebhaber hiemit eingeladen
werden .

Krautheim, den 20. Juli 1849 .
Großh. Bad . Domainen-Verwaltung

Sickenberger .
I (3 ) Offenburg . ( Erledigte Gehülfenstelle . )
j Bei der hiesigen Großh. Domänenverwaltung

und Forstkaffe ist die zweite Gehülfenstelle mit
dem normalmäßigen Gehalt von jährlichen
400 fl . erledigt und sollte längstens bis 1 . Sept.
d . J . wieder besetzt werden . Die Herrelt Cameral-
praktikanten oder Cameral - Assistenten , welche
dieselbe zu erhalten wünschen , werden hiermit
ersucht, sich unter Vorlegung der erforderlichen
Zeugnisse in portofteien Briefen an den Unter¬
zeichneten zu wenden.

Offenburg , den 20. Juli 1849 .
j Der DomänenverwaltungS-Vorstand:
! Brückner .
j
! Staufen . ( Dienstantrag . ) Rro 3824.

Unsere erste Gehülfenstelle wird erledigt , und
j soll mit einem im Domänen - Rechnungswesen
! geübten Cameral - Practikanten oder Camcral -
! Assistenten in drei Monaten wieder besetzt wer -
- den . Der Gehalt^ist 500 fl Die Herren Be-
! Werber um diese Stelle wollen sich unter Vor¬

lage ihrer Zeugnisse an den Dienst - Vorstand
wenden .

Staufen , den 27 Juli 1849 .
j Großherzoglichc Obereinnehmerci und
! Domänenverwaltung.

Redaktion , Druck und Verlag von I . Otteni in Offenburg.
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